
 
Antrag auf  Erteilung  Änderung  Erweiterung einer Erlaubnis zum  
Betrieb einer Schießstätte nach § 27 Absatz 1 Waffengesetz (WaffG) 
 
1. Angaben zur Person der Antragstellerin/des Antragstellers 

 

Verein:______________________________________________________________________________________ 

vertreten durch:   die(den) Vorsitzende(n)   besondere(r) Vertreter(in) des Vereins ( gem. Vereinssatzung) 

 

Vorname/n:    Familienname, ggf. Geburtsname:      

Geburtsdatum:   Geb.-Ort:     Geb.-Name der Mutter:     

Staatsangehörigkeit:  deutsch  andere:        

PLZ/Wohnort:             

Straße/Haus-Nr.:       Telefon:      

 

 
Bei mehreren Antragstellerinnen oder Antragstellern bzw. Vertretungsberechtigten ist Nummer 1 dieses Antrages für 
jede Person auszufüllen 

 
 
 

2. Persönliche Eignung (§ 6 WaffG) 

Körperliche und geistige Mängel habe ich bzw. hatte ich  keine 
  folgende      

Ich bin voll geschäftsfähig:   Ja   Nein 
 
 
 

3. Erforderliche Zuverlässigkeit (§ 5 WaffG) 

Ist ein Strafverfahren anhängig?  Ja  Nein 

Ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstöße in Zusammenhang mit dem Umgang mit Waffen, Munition 
oder Sprengstoff  anhängig? 

  Ja  Nein 

 
Es besteht bzw. bestand in den letzten zehn Jahren eine Mitgliedschaft in einer verfassungswidrigen Partei, in einem 
verbotenen Verein oder in einer Vereinigung, die gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder gegen den Gedanken der 
Völkerverständigung, insbesondere gegen das friedliche Zusammenleben der Völker gerichtet ist? 
 

 Ja   Nein 
 
 
 

4. Angaben zur Schießstätte                 ortsfeste Schießstätte   ortsveränderliche Schießstätte 

Wo befindet sich der Schießstand ?           

(z. B. Dorfgemeinschaftshaus, Gaststätte usw.) 

Ort::        Straße:        

Gemarkung:       Flur:    Flurstück(e):      

Eigentümer (mit Anschrift):           

Schießstand wird benutzt von (z. B. Name des Vereins) :        
 

Die allgemeine Beschreibung der Schießstätte ergibt sich aus dem beigefügten Sachverständigengutachten 
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5. Verantwortliche Person mit Nachweis der Sachkunde (§ 7 WaffG i.V.m. § 10 AWaffV) 

(erforderlich ist hier mindestens eine Person) 

 wie Antragsteller  wird folgende Person bestellt: 

 

Vorname/n:    Familienname, ggf. Geburtsname:      

PLZ/Wohnort:             

Straße/Haus-Nr.:       Telefon:      

 
 wird folgende Person bestellt: 

Vorname/n:    Familienname, ggf. Geburtsname:      

PLZ/Wohnort:             

Straße/Haus-Nr.:       Telefon:     - 

- ggf. weitere Personen auf gesondertem Blatt angeben - 
 

 

Ich/Wir versichere/versichern die Richtigkeit der vorstehenden Angaben. Mir/Uns ist bekannt, dass bewusst falsch ge-
machte Angaben zur Versagung der beantragten Erlaubnis oder zum Widerruf der bereits erteilten Erlaubnis führen 
können.  

 
 
 
 
 
            
Ort, Datum    Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers 
 
 
 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 

 
- Nachweis der Sachkunde nach § 7 WaffG für die unter Nr. 5 genannte(n) Person(en) 
 
- Nachweis über Eignung zur Kinder- und Jugendarbeit gem. § 10 Abs.1 AWaffV für die unter Nr. 5 genannte(n) Per-

son(en)  -  (soweit beabsichtigt) 
 
- Nachweis über eine Versicherung gegen Haftpflicht in Höhe von mindestens 1 Million € – pauschal für Personen- 

und Sachschäden – sowie gegen Unfall in Höhe von mindestens 10.000,00 € für den Todesfall und mindestens 
100.000,00 € für den Invaliditätsfall bei einem im Geltungsbereich des Waffengesetzes zum Geschäftsbetrieb befug-
ten Versicherungsunternehmen 

 
- Aufbewahrungskonzept für Waffen und Munition ( soweit beabsichtigt ) 
 
- Sicherheitstechnisches Schlussabnahmegutachten eines anerkannten Schießstandsachverständigen 
 
- Satzung des Vereins 
 
- Lageplan und Grundriss der Schießstätte 
 
- Nachweis der Zugehörigkeit zu einem anerkanntem Schießsportverband  

 
- Angaben der Waffen- und Munitionsarten, mit denen auf der Schießstätte geschossen wird, incl. Jouleangaben 

 
- Anzahl und Länge der  Schießbahnen 

 
- Angaben der Schießzeiten 

 

  

  

 


